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laäuterten Methoden nachstehen , das soyen , Einschalten und Kinketten , werde :
wir in den Paragraphen 28 und 29 kennen lernen .

& 19.

Berechnung der Neigungen . “ )

Unter der Neigung : einer trigonemetrischen Lite verstehen wir denjenigen
Winkel , welchen diese Line mit der positiven Richtung der Ahbseissennse ain¬

schliesst , und zwar von dieser aus yechts herum Zählend . Die Neigung einer
Linie , PP ) . Fig , 37. kann in PL oder in PP, gemessen sein , und wird im Folgenden

in ersteren Falle qun nn im letzteren Falle init el bezeichnet , ES leuchtet ein ,
(dass beide Neigungen um 1806" verschieden sind ,

Wonder man bei trigenometrischer Punkteinschaltung die Methode de«$

Vorwärts - oder des eombinirten Vorwärts - and Kückwaärtseinschneidens an. sa Ist,

wie wir später schen Werden , ( 8 20) , die Kenntniss der Neizungen aller derjenigen
Linien zwischen gegebenen Punkten erforderKch , Tür welche Kichtiungsbeobachtunge :
vorlegen , Diese inüssen albse vorher abyefeiter werden ,

Sind vo npd xy , und x, die Coordinaten der Punkte PP und Pi Fur 37.
Uta Setzt mach y' X MONA, N. X. NO ist

: N ¬Tan N ( 105 )

Zur Controlbe bestimmt man die Neigung noch aus elnier zweiten Formel
Bokanntliech ist
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Orientirung der beobachteten Richtungen .

Sind die Neilguugen der triyenemetrischen Linien zwischen den vegehenen
Punkten nach vorigem S& ermittelt , So Tassen sich aus diesen und den nach neu zu
bestimmenden Punkten ausgeführten Richtunesbeobachtungen die noch unbekannte ,

Neizrunugen 4 derenigen trigenemetrischen Lines bestimmen , weiche die vegyehbenen
Punkte it den zu bestimmenden Punkten verbinde ,

Sind auf dem Punkte PL Fiy 38. die Richtungen 060006008 nnch aber ou.
ebenen Punkten POP Pond die Richtine 7) anch dem nen zu bestitumend¬
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Punkte PP, beobachtet , 6 finder man die Neigung 4, der Ariganaemetriachen

Linie PP ,
Yı on, d- H ( 107 )

wer 0 . ( Orientirangswinkel ) (die Neigung der Nullrichtung , ( Anfangsrichtung ) .

hezeichnet , Man findet :
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Wegen der Fehler der Neigungen and der Beohachtungen Werden dd

ans den Gleichungen ( 108 ) ermittelten . Werthe für 0, nicht yenau übereinstimmnes ,

and wird daher das arithmetische Mittel

0 nm U ( dom,

die Gleichung ( 107 ) zur Berechnung der Neigung 4, AAngeführt .

Adılirt man zum Orientirungswinkel 0, analoar 107 der Reihe nach auch die

eahachteren Richtungen a) . 0,0400 00000 ( dd E die auf P nach den gegebenen

Punkten beobachteten Hichtungen , so werden dadurch die Beobachtungen a nac !

den veyzchenen Neigungen 9 orientirt , Dan echält die orientirten Richtungen 4 .

welche imdlessen wegen der Fehler der Beabschtungen 0 eTWiR Von
Yo Da Er
den correspondierein den gegehenen Neigungen , . 8. 0 Fa FL abweichen werden

Bilder man die Differenzen \ , Kr a Na TEL SO yewinnt mat Helm

Prtheil über die Genauigkeit der Beobschtangen a, Man erkennt leicht , dass die

Sunane der Fehler v. analoe ( 63) . O0 averden imss . bis auf kleine in der

Ahrundunr begründete Differenzen , Hisyrin Ist eine Probe Yür die richtige Be¬

pechnung des Orientirungswinkels ete , wege hen ,

Ein Beispiel für diese Rechnungen giebt die nachstehende "Tabelle —— trigon

Form , 5 oder preussischen Verm - AnW. . in welcher 4 md X 109 new zu be¬

Stimanende Punkte sind . Die Neigungen der Linien zwischen dem yepechenen Be¬

obachtungspunkte 3 6 einerseit > und den weiteren gegebenen Punkten 1 . 5 . 8 , 9

andererseits werden in Spalb - 2 des Formulars eituretragen . Nach diesen Werde

die Beobachtungen # nach Anleitung der ohjyen Formen arlentirt and ll

Grientirten Richtungen in Spalte 5 King Ten . AUS Welcher Sir ZU den spüter¬

echnmuusgsen entnemmupen Werden ,

Sohall man durch dir - attumehr vorzuünebmenden trigzonoanpestrischen Kech¬

Kine Welche in den tolzenden Paragraphen behaudelt Werden , die Coordinaten

Hir dienen zu bestimmenden Punkte ermittelt hat , wird ta anch die endenüiltigen

a0 der oHese Punkte anıt dem Beobachtungspinhte 6 verbiüitndende :

Ze nach den Farmeln 105 ) um ( 1061 berechnen können , Weiche Von den ans

Spalte 5 entnommenen und zur Berechnung : benutzten Neigungen 9. Wegen oder

Verbesserungen , Welche die Tetzteren Neigungen durch die Ausgleichung der Fohl - e

aaceh der Merhade der KL OQiunlrate erhalten , etwas abavelchen Werden ,

a We VA Ve=
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Trieonometr . Formular 5,
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Vorwärtseinschneiden .

Naeh nr ie Elektr Wer he 401 oegaenen Puckten asch EN
u best any bes Pirate Ali de bietet Spa ia der Im von, S atereneeen , Weise
Wen Werden ie ben use Sitntatlbehe Aa seeechreen Pinckten a6 Lauch der
a bestimmendern Pirate hin anseenenden Niraaei bezüieheh ihrer Neiücbun
een die Aleseibsseiinaes bebaut SD Kai Zur Cesrdtanteabeirechninue Mes N Te
Asaen , Ares 8 9. 2) ertalet Zibatchst db

Berechnung der genäherten Coordinaten y und x. )
Man Wat Zu dem Eule uter dein Vote Besabachtunern ZW A

be grechenen Ditnkten Dana PP1 File 30 nach dem yesichten Dünkte Ponus¬
Sehens Sitrahien ats weiche stem in Pnöeienst abbauen Bi Wilke Sseheeiden
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